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17. Wahlperiode Eingang:  

 

 

Kleine Anfrage 

des Abg. Friedrich Haag FDP/DVP 

 

Priorisierte Prüfung potenzieller Standorte in Stuttgart-Weilimdorf für 

eine Landeserstaufnahmeeinrichtung (LEA) für Geflüchtete  

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

 

1. Wie hoch schätzt sie nach aktuellem Kenntnisstand den Bedarf an regemlämßig 

belegten Unterbringungsplätzen in Erstaufnahmeeinrichtungen im Stadtkreis Stutt-

gart insgesamt ein? 

 

2. Welche Miet- oder Kaufoptionen stehen ihr an allen möglichen Standorten in 

Stuttgart-Weilimdorf potenziell zur Verfügung, sollte sie sich für die Einrichtung 

einer Erstaufnahmeeinrichtung dort entscheiden (bitte aufgeschlüsselt nach den ihr 

angeboteten sowie sich in Prüfung befindlichen Standorten)? 

 

3. An welchen Standorten in Stuttgart-Weilimdorf befindet sie sich derzeit in Ver-

handlungen mit den aktuellen Eigentümern bzw. Mietern (bitte aufgeschlüsselt 

nach Standort)? 

 

4. Welche Ergebnisse haben diese Verhandlungen bislang hinsichtlich des voraus-

sichtlichen Miet- bzw. Kaufpreises sowie eines geplanten Vertragsabschlusses er-

geben (bitte aufgeschlüsselt nach Standort, unter Angabe der Höhe des voraus-

sichtlichen Miet- bzw. Kaufpreises, sowie geplanten Datums des Vertragsab-

schlusses)? 

 

5. Welche Informationen sind ihr darüber bekannt, was mit den derzeitigen Mitarbei-

tern der jeweils an den Standorten ansässigen Unternehmen passieren soll, sollte 

sich das Land dort für die Einrichtung einer LEA entscheiden (bitte unter Angabe 

der derzeitigen Anzahl an Mitarbeitern je Standort)? 

 

6. Welche Erkenntnisse bzw. Planungen ihrerseits bestehen derzeit für eine Zusam-

menlegung der potenziellen Standorte in Stuttgart-Weilimdorf zu einer großen 

Erstaufnahmeeinrichtung mit mehreren Gebäuden (bitte unter Angabe der geplan-

ten Gesamtanzahl an Gebäuden sowie der dafür potenziell geeigneten Standorte)? 

 

7. Wie würde sich die Zahl der geplanten bzw. möglichen Unterbringungsplätze in 

einer potenziellen Erstaufnahmeeinrichtung in Weilimdorf im Falle einer solchen 

Zusammenlegung verändern (bitte unter Angabe der geplanten Regel- sowie Ma-

ximalkapazität im Falle einer Zusammenlegung)? 

 

8. In welcher Form gab es zwischenzeitlich einen direkten Austausch des Landes 

bzw. des Regierungspräsidiums mit der Stadt Stuttgart sowie dem Bezirksvorste-

her, Bezirksbeiräten und Anwohnern in Weilimdorf bzgl. der LEA-Prüfungen 

(bitte unter Angabe des Datums sowie der Art des Formats)? 

 



9. Welche weiteren Austauschformate mit der Stadt Stuttgart sowie dem Bezirksvor-

steher, Bezirksbeiräten und Anwohnern in Weilimdorf plant sie bzgl. ihrer LEA-

Prüfungen (bitte unter Angabe des geplanten Datums sowie der Art des Formats)? 

 

 

 

 

 

07.04.2025 

 

Haag FDP/DVP 

 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Die Landesregierung prüft derzeit mehrere Standorte für die Einrichtung von (Landes-)erst-

aufnahmeeinrichtungen für Geflüchtete (LEA/EA) in der Landeshaupstadt Stuttgart. Priori-

siert geprüft werden laut Informationen des Regierungspräsidiums vier Standorte in Stutt-

gart-Weilimdorf (Mittlerer Pfad 9; 13 bis 15; 19; sowie 25 bis 27). Laut einem Pressebericht 

der Stuttgarter Zeitung vom 28. Januar 2025 ist zudem am Standort Mittlerer Pfad 2-4 der-

selbe Mieter untergebracht wie am sich in Prüfung befindlichen Standort der Hausnummer 

9. Die Kleine Anfrage will den aktuellen Stand der Prüfungen sowie der Vertragskonditionen 

abfragen. 


